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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 3 1 8 / 2 0 1 5 / B V    

Datum: 

16.09.2015 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Bezirksbeiräte 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Aktueller Sachstand  zur Ertüchtigung des 
Wehrsteges 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Leitender Baudirektor Jörg Huber, Wasser- 
und Schifffahrtsamt Heidelberg und Herr Technischer 
Regierungsrat Rüdiger Englert, Amt für 
Neckarausbau Heidelberg oder Stellvertretungen 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bezirksbeirat Bergheim, 
Neuenheim 

06.10.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Bezirksbeirat Neuenheim und der Bezirksbeirat Bergheim beschließen die Zuziehung 
von Herrn Leitendem Baudirektor Jörg Huber, Wasser- und Schifffahrtsamt Heidelberg 
und Herrn Technischem Regierungsrat Rüdiger Englert, Amt für Neckarausbau 
Heidelberg oder Stellvertretungen, als Sachverständige gemäß § 33 Abs. 3 
Gemeindeordnung. 
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Begründung: 

Die Mitglieder der Bezirksbeiräte Neuenheim und Bergheim haben beantragt, über den aktuellen 
Sachstand zum Thema Ertüchtigung des Wehrsteges informiert zu werden und zu dieser Sitzung 
einen Mitarbeiter des Wasser- und Schifffahrtsamtes einzuladen. 

Herr Leitender Baudirektor Jörg Huber vom Wasser- und Schifffahrtsamt Heidelberg und Herr 
Technischer Regierungsrat Rüdiger Englert vom Amt für Neckarausbau Heidelberg haben sich 
bereit erklärt, in der gemeinsamen Sitzung der Bezirksbeiräte Neuenheim und Bergheim den 
derzeitigen Stand zu erläutern und für Fragen zur Verfügung zu stehen. 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 
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